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Raritäten aus der Schatzkammer von  
 

Jean-Pierre Moueix 
 

Château La Fleur-Pétrus & Château Trotanoy 
 

 

Die Bordeaux-Appellation Pomerol erzeugt auf 780 Hektar von Merlot geprägte Weine. 

Viele kleine Weingüter prägen das Gebiet. Pomerols feinste Weine entstehen im Allgemeinen 

an den höchsten Stellen des Plateaus, wo der Boden vorwiegend aus Kies mit 

Zwischenschichten aus Lehm besteht. Der Unterboden wird von eisenreichem Ton geprägt. 

Hier sind die Weine so füllig, üppig und fruchtig, dass sie sich schon im Alter von weniger als 

fünf Jahren herrlich trinken lassen – und doch genauso lange haltbar bleiben wie manch 

großer Médoc.  

Als einziges der bedeutenden Weinbaubereiche von Bordeaux besitzt Pomerol keine offizielle 

Klassifikation. Pétrus ist zweifellos das Maß aller Dinge, dicht gefolgt von La Fleur-Pétrus, 

Trotanay, La Conseillante, Lafleur, Vieux Château Certan und Le Pin – um nur einige zu 

nennen.  

 

Prägende Figur von Pomerol war Jean-Pierre 

Moueix (1913-2013), dessen 1937 gegründetes 

Handelshaus der größte Weinhändler des Rechten 

Ufers ist. Heute wird das Haus von Christian 

Moueix und seinem Sohn Edouard geführt. 

Moueix ist aber nicht nur Händler, sondern 

gleichzeitig der bedeutendste Weingutsbesitzer in 

Pomerol. La Fleur-Pétrus, Trotanoy, Hosanna, La 

Grave und drei weitere Güter sind im Besitz der 

Familie. Dazu kommt noch das Saint-Emilion 

Weingut Bélair-Monange (Premier Cru Classé B) 

und die kalifornische Ikone Dominus hinzu.   

 

Das 18,7 Hektar große Château La Fleur-Pétrus 

liegt zwischen Lafleur und Pétrus und wurde 

1950 von Jean-Pierre Moueix erworben. Die 

Weinberge sind mit 91 % Merlot, 6 % Cabernet 

Franc und 3 % Petit Verdot bestockt. Die Reben 

besitzen ein Durchschnittsalter von 35 Jahren. 

Die Weine reifen 16-18 Monate in französische 

Barriques (50 % neu).    

 

Die 7,2 Hektar Weinberge von Château Trotanoy sind zu 90 % mit Merlot und 10 % 

Cabernet Franc bepflanzt. Der Ausbau findet für 16-18 Monate in französischen 

Eichenholzfässern (50 % neu) statt. Trotanoy ist ein opulenter, intensiver und körperreicher 

Wein mit einem hervorragenden Alterungspotential.  

 


